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den , welche lediglich von dem guten Ausfälle
eines solchen Examens abhängig gemacht ist.

Z6 ) Bekanntmachung des Militair-
Collegii vom 17 . Dec , publ . "den
83 . Dec.  1841.

Die Vorschriften Indem das Militair - Collegium dieBekannt-

der̂ St ^ lvertrê machung vom 16 . Decbr . v . I . , wornack) die

Mair̂ Coltegwn^ hrpstichtigen , welche sich im nächsten Eintritts-
und wegen Mel- termin durch einen Stellvertreter vertreten las-

dungzu derselben ^ zur Vermeidung erhöhter Abgabe

spätestens am 1 . Januar 1843 deshalb beim
Militaircollegium sich zu melden haben , hiedurch
in Erinnerung bringt , macht dasselbe folgendes
zur Nachricht und Nachachtung bekannt:

Die Vorschriften wegen Stellung der Stell¬
vertreter vom Militair - Collegium und wegen
Meldung zu derselben finden nur auf diejenigen
Wehrpflichtigen unbedingt Anwendung , welche
zum Contingent und zur ersten (sofort nach Be¬
eidigung einzukleidenden und zu exercirenden ) Re¬
serve designirt worden.

Nach Höchster Verfügung vom 16 . Febr.
d . I . werden jährlich auch einige Wehrpflichtige
zu Trainsoldaten und zu einer zweiten Reserve
ausgehoben , die beeidigt und bei den Reserve¬
compagnien enrollirt , sofort  wieder auf Urlaub
zu entlassen , und nur dann einzuberufen und ein¬
zukleiden sind , wenn dies bei einer Mobilma-
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chung oder etwaigen besonderen größeren Zu¬

sammenziehung des Truppen - Corps erforderlich

sein sollte . Jedem Soldaten dieser Mannschaft

fteht es nach höchsten Verfügungen bis zur Ein¬

kleidung jeder Zeit frei , sich durch einen selbst¬

gewählten Stellvertreter nach den Vorschriften

des Recrutirungsgesetzes vertreten zu lassen , ohne

daß es dazu einer vorgängigen Meldung oder

eines besonder » Grundes zur Bewilligung be¬

darf.
Diejenigen , welche sich nun bereits zur Stel¬

lung eines Stellvertreters gemeldet haben , oder

noch melden wollen , dürfen die Bitte um einen

vom Militair - Collegium zu stellenden Stellver¬

treter auf den Fall beschränken , daß sie zum

Contingent oder zur ersten Reserve designirt

werden , müssen dann aber , falls sie zum Train

oder zur zweiten Reserve designirt werden , ent¬

weder einen tüchtigen selbstgewählten Stellver¬

treter stellen , oder sofort selbst eintreten , und

bis zur Stellung eines Stellvertreters enrollirt

bleiben . Von denen , welche sich bereits gemel¬

dethaben , wird etwaige Anzeige der Beschränkung

der Bitte spätestens am 1 . Febr . 1842 gewär-

Ligt, widrigenfalls angenommen werden soll , daß

sie auf allen Fall  gegen 180 Rthlr . und

die Abgabe an den Jnvalidenfond vom Militair-

Collegium einen Stellvertreter zu haben wün¬

schen.


	Seite 654
	Seite 655

